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Liebe Leserin, lieber Leser!

Während uns 
hier im Frühjahr 
die Sonne ver-
wöhnte, hat sich 
im Osten Euro-
pas derweil eine 
menschenge-
machte Katast-
rophe ungeahn-
ten Ausmaßes 
abgespielt. Vie-
le Menschen aus 
der Ukraine hat es auch nach Schwa-
newede verschlagen, wo die Ökume-
nische Initiative wieder mal zu Hoch-
formen aufläuft, indem sie Kontakte 
vermittelt, Sprachkurse organisiert 
und Begegnung ermöglicht. Auch 
die Kirchengemeinde Schwanewede 
hat kurzfristig Wohnraum zur Verfü-
gung gestellt.
Pfingsten, das Fest der Verständi-
gung, der Ermutigung, feiern wir An-
fang Juni. Es steht für die Aufforde-
rung die Türen zu öffnen, den Geist 
der Verständigung wehen zu lassen, 
mit Vertrauen auf Gottes Kraft unsere 
Aufgaben anzugehen.
Dass wir alle mit unseren Ängsten 
und Sorgen miteinander Oasen der 
Ruhe und des Friedens finden, so 

wie unser Titelbild sie ausstrahlt, das 
wünscht Ihnen im Namen des Redak-
tionskreises

Martina Becker
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Für Mitbürger, die der Kirchengemein-
de nicht angehören, verstehen wir den 
Gemeindebrief als nachbarlichen Gruß. 
Wer sich vorstellen kann, das Austeilen 
in einer Straße zu übernehmen, wende 
sich gerne ans Kirchenbüro: Tel. 871.
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Was ist die Wahrheit ihrer 2000 Jahre 
alten Geschichte?
Für manche, für ihre Kritiker, ist die 
Wahrheit der Kirche: die Intoleranz, 
die Verfolgung andersdenkender, 
ihre Anpassung an gesellschaftliche 
Verhältnisse, ihre Verquickung mit 
der Macht. Es gibt leider unzählige 
Beispiele aus dem Leben unserer Kir-
che, die dies bestätigen.
Für andere zählt zur Wahrheit der Kir-
che das genaue Gegenteil. Ihr Ein-
satz für Toleranz, für Andersdenken-
de, für Menschen mit einer anderen 
Hautfarbe, einem anderen Glauben. 
Die Kirche ist für sie Garantin für Frei-
heit, Würde und Toleranz. 
Was ist die Wahrheit der Kirche? Die 
Botschaft des Pfingstfestes hierzu 
lautet: Gott ist in seiner Kirche ge-
genwärtig, als der den Menschen un-
verfügbare Geist der Wahrheit. Als 
dieser Geist deckt er menschliche 
Schuld auf. Aber auf eine Weise, die 
dem Menschen gerecht wird, liebe-
voll und barmherzig und unter dem 
Vorzeichen, dass menschliche Schuld 
ihre Macht verloren hat. Durch Got-
tes Geist wird alles, was ist, in die 
Schranken des Vorläufigen gewiesen. 
Der Mensch wird erinnert an die ihm 
eigene Würde, an die Würde eines 
im Vorläufigen lebenden Geschöpfes 
Gottes.
Was heißt das für die Wahrheit unse-
rer Kirche? Die Wahrheit unsere Kir-
che zu sehen heißt, ihre Versäumnis-
se, ihre Schuld zu erkennen und zu 

benennen, und zugleich zu wissen, 
dass auch die Kirche, als Institution 
des Vorläufigen, nicht auf ihre Ver-
gangenheit festgelegt ist. Das sie im-
mer die Fähigkeit zur Veränderung in 
sich hat, einer Veränderung, die sich 
orientiert an der Würde, die Gott 
seinen Geschöpfen verliehen hat, 
grundlegend in der Schöpfung, aufs 
Neue in Jesus, dem Christus, und bis 
heute in seinem heiligen Geist.

Andreas Otten

Pfingsten - das Fest der Kirche 

Foto: Lotz

Foto: Dieter Schütz/Pixelio
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nen besonders gestalteten Rahmen 
bieten. 

Was bedeutet es Ihnen persönlich, 
getauft zu sein?
Die Taufe ist die unverbrüchliche Zu-
sage, dass ich bei Gott angenom-
men bin mit all meinen Stärken und 
Schwächen. Sie ist das große Plus-
Zeichen vor meinem Leben. Sie ver-
bindet mich mit dem gekreuzigten 
und auferstandenen Christus. Und 
ich bin hineingestellt in die weltwei-
te Gemeinschaft der Christinnen und 
Christen durch alle Zeiten. 

Ihr Taufspruch?
Psalm 36,6: „HERR, deine Güte 
reicht, so weit der Himmel ist, und 
deine Wahrheit, so weit die Wolken 
gehen.“ Ich liebe es sehr, auf weiten 
Touren mit dem Fahrrad unterwegs 
zu sein. Dabei kann ich dieses Wort 
schön meditieren und mich dabei an 
meine Taufe erinnern. 

Dr. Hans Christian Brandy 
im Gespräch mit Sonja Domröse, 
Pressesprecherin Sprengel Stade

Eindrücke von einem Tauffest in 
Nordholz:
„Am beeindruckendsten war für mich 
die Taufe einer Konfirmandin im See 
in Wanhöden. Sie wollte sich ganz 
untertauchen lassen und hat das im 
wahrsten Sinne eiskalt durchgezogen. 
Sie hatte auch vorgesorgt und Ersatz-
kleidung mitgebracht. Ihr Name war 
Jule - wo es doch gerade über eine 

Jule ein Kinderlied zum Thema „Wa-
schen“ gibt. Frisch - fromm - fröhlich - 
frei. So fühlt sich Tauffest draußen für 
mich an.“ 

 Stephan Büttner, Pastor in Nordholz

Es gibt folgende Gottesdienste zur 
Taufe in unserer Region:

05. Juni 2022 in Bruch-Aschwarden
12. Juni 2022 in Meyenburg

12. Juni 2022 in Schwanewede
17. Juli 2022 in Meyenburg
17. Juli 2022 in Hinnebeck 
Gottesdienst im Grünen

21. August 2022 in Schwanewede
28. August 2022 in Meyenburg

04. September 2022 in Schwanewede
09. Oktober 2022 in Schwanewede

06. November 2022 in Schwanewede
27. November 2022 in Meyenburg

11. Dezember 2022 in Schwanewede

Sie beginnen in der Regel 10 Uhr.
Bei Interesse an einem Tauf-Termin 
wenden Sie sich gerne an die Kir-
chenbüros.

JAHR DER TAUFEJAHR DER TAUFE

Die Landeskirche hat 2022 zum 
Taufjahr ausgerufen. Warum? 

Jede Taufe ist ein wunderbares Fest 
des Lebens. Gottes Segen steht am 
Anfang, am Anfang des Lebens und 
am Anfang eines Lebens mit Gott. 
Diese Feier des Lebens ist wie an-
dere wichtige Feiern durch die Co-
rona-Pandemie oft ausgefallen. Aber 
wir beobachten auch schon länger, 
dass die Taufe oft lange aufgescho-
ben wird und dann ganz ausfällt – 
und das, obwohl wir durch Umfragen 
wissen, dass bei sehr vielen Evange-
lischen der grundsätzliche Wille da 
ist, ihre Kinder taufen zu lassen. Da 
möchten wir einladen zur Taufe. Das 
Signal ist: Lasst die Gelegenheit nicht 
verstreichen, jetzt zu feiern, Eure Kin-
der oder Euch selbst dem besonde-
ren Taufsegen Gottes anzuvertrauen. 

Welche Ideen gibt es im Sprengel 
für das Taufjahr?
In vielen Kirchengemeinden wird es 
besondere Tauffeste geben. Aber 
natürlich gibt es nach wie vor über-
all einfach schön gestaltete Taufgot-
tesdienste. Das besondere an Tauf-
festen: Da werden oft im Freien, an 

Seen oder Flüssen - ganz viele Men-
schen getauft. In Bremerhaven z.B. 
wird es Mitte Juni ein großes ökume-
nisches Tauffest direkt an der Weser 
geben, an dem sich über ein Dutzend 
Kirchengemeinden beteiligen.  Bei 
Tauffesten wird ja nicht nur gemein-
sam ein Gottesdienst gefeiert, son-
dern auch Essen und Trinken im An-
schluss geteilt. Denn zusammen zu 
feiern, macht einfach mehr Freude. 
Schön ist zudem, dass Tauffeste gera-
de Menschen, für die sich ein klassi-
sches Familienfest nicht anbietet, ei-

Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy                   
Foto: Jens Schulze

Tauffest in Schwanewede 2014 
Foto: Kirchengem. Schwanewede
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In diesem Sommer scheint nach zwei 
Corona Jahren doch das eine oder an-
dere wieder möglich zu sein:
Am Pfingst-Montag wird es wieder 
einen regionalen Gottesdienst am 
Meyenburger Mühlenteich geben.
Beginn 10.30 Uhr.

Im Anschluss an den Gottesdienst star-
tet das Mühlenfest des Meyenburger 
Arbeitskreises genau dort. Es gibt war-
me und kalte Getränke, um die Mit-
tagszeit einen Eintopf und dann auch 
noch Kaffee und Kuchen.

Am Pfingstsonntag öffnet das Küster-
haus seine Türen wieder zum Schwa-
neweder Kirchencafé nach dem sonn-
täglichen Gottesdienst. Dort bereiten 
hilfreiche Hände Tee, Kaffee und Ge-
bäck vor, so dass sich, wer Lust hat, 
nach dem Gottesdienst noch auf einen 
kleinen Plausch niederlassen kann. 

Aktuelles Thema
Monatlich bieten Karl Greving und 
ein ehrenamtlicher Vorbereitungskreis 
dieses Frühstück mit anschließendem 
inhaltlichen Schwerpunkt an:
Am Mittwoch,1. Juni 2022 zum The-
ma: „Die 12 Demutsstufen des Hl. Be-
nedikt“, Moderation:  Sylvia Zippler
Im Juli ist Sommerpause.
Am Mittwoch, 3. August 2022 wird 
das Thema: „Evangelisch reformiert - 
Evangelisch lutherisch: Vergleich die-
ser beiden protestantischen  Konfes-
sionen“, Referent: P. i. R. Karl Greving
Beginn jeweils 9.30 Uhr. 
Gäste sind immer willkommen.
Anmeldungen bitte rechtzeitig bei 
G. Grundmann, Tel 04209 2910 oder 
U. Katenkamp, Tel. 04209 5708.

Offene Kirchen
Sowohl die Meyenburger als auch 
die Schwaneweder Kirche stehen bis 
zum Erntedankfest auch in der Woche 
zum Besuch offen. Ehrenamtliche öff-
nen und schließen sie morgens und 
abends.
Vielleicht wagen Sie einen Schritt in 
die Stille der Kirche und nehmen wahr, 
was der große Raum für eine Wirkung 
auf Sie hat.

Jubiläums-Konfirmationen
In Meyenburg feiern am 9. Oktober 
die Jahrgänge 1970, 1971 und 1972 
ihre Goldene Konfirmation. Im letzten 
Jahr musste die Veranstaltung abge-
sagt werden, da es zu wenig Anmel-
dungen gab. Wir laden erneut ein und 
bitten den Jahrgang 1972 dazu.
Am 16. Oktober 2022 werden sich 
in Schwanewede die Konfirmations-
Jahrgänge 1972 (Goldene) und 1962 
(Diamantene) treffen.
Zur Ermittlung der Adressen sind wir 
dringend auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Bitte melden Sie sich im Kirchen-
büro, wenn Sie Interesse an der Teil-
nahme haben oder auch über Klassen-
listen oder einzelne Adressen damali-
ger MitschülerInnen verfügen. Diese 
Recherche können wir im Kirchenbü-
ro leider nicht leisten.

Rückblick:
Weltgebetstag in Meyenburg 
Auch in diesem Jahr fand der Gottes-
dienst im März unter corona-beding-
ten Einschränkungen statt und hat es 
trotzdem geschafft, die Teilnehmen-
den mit einem Lächeln im Gesicht  
nach Hause zu entlassen. Die Kollekte 
im Gottesdienst erbrachte 227 € und 
kommt verschiedenen Frauenprojek-
ten in aller Welt zugute. Herzlichen 
Dank an den Weltgebetstags-Kreis 
der Kirchengemeinde Meyenburg. 

Schwanewede und die Welt
Was sie in den letzten Wochen erlebte, 
hat Gudrun Chopin sehr dankbar ge-
stimmt. Ihr begegneten Menschen mit 
offenen Herzen, die wie selbstverständ-

lich Wohnraum für Ukrainer*innen zur 
Verfügung stellen, die Deutschunter-
richt anbieten, die auf irgendeine Wei-
se helfen möchten. 
Die WunderTruhe und die Tafel-Ausga-
bestelle erweisen sich als Segen, ste-
hen aber auch vor der Herausforde-
rung, die Arbeit zu bewältigen und al-
len gerecht zu werden. 
Vor dieser Herausforderung steht auch 
die Ökumenische Initiative. Sie küm-
mert sich um Geflüchtete aus Georgi-
en, Kolumbien, Afghanistan und Pakis-
tan. Sie alle lernten kurz nach ihrer An-
kunft Ehrenamtliche kennen, die sie bei 
den ersten Schritten in einen fremden 
Alltag begleiten. 
Die WunderTruhe (Tel. 04209/4787), die 
Tafel-Ausgabestelle (Tel. 04209/918643 
oder 918644) und die Ökumenische In-
itiative (Tel. 04209/2400) freuen sich 
über weitere, an einer ehrenamtlichen 
Arbeit, Interessierte. 

Bitte heben Sie weiterhin Ihr Altpapier 
für die Sammlung der Waldschule auf!  
Es ist so leicht, Gutes zu tun! Der Erlös 
der nächsten Sammlung am 11.Juni 
geht an die Initiative „OHZ hilft Ukra-
ine“ und Afghanistan.

Von der WunderTruhe Schwanewede gespendete 
Bank auf dem Friedhof am Spreeken  
Foto: Christoph Schön
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„Komm mit auf Entdeckungstour!“ 
Wir laden dich im Konfirmandenun-
terricht auf eine Entdeckungstour 
durch das Land des Glaubens ein. 
Das bedeutet,  Fragen zu stellen, die 
dir wichtig sind, Gemeinschaft zu er-
leben und sich auf Experimente ein-
zulassen. Diese Tour startet nach den 
Sommerferien und endet im April 
2024. 
Du bist bereit wenn du nach den 
Sommerferien in die siebte Klasse 
kommst. Highlights auf der Entde-
ckungstour sind zwei Wochenendfrei-
zeiten, zwei Exkursionen und das El-
tern-Konfi-Projekt. Falls deine Eltern 
nicht der Kirche angehören, können 
sie dich trotzdem anmelden. Solltest 
du ungetauft sein, dann ist der Kon-
firmandenunterricht gleichzeitig der 
Taufunterricht. Du wirst dann wäh-
rend deiner Konfirmandenzeit in Ab-
sprache mit der Pastorin/dem Pastor 
getauft. Der Unterricht ist grundsätz-

lich kostenfrei. Wir bitten lediglich 
darum, einen Teil der Materialkosten 
mitzutragen.
Das Anmeldeformular ist ab Juni 
auf unseren Homepages unter den 
Downloads zu finden oder kann beim 
regionalen „Abend der Begegnung“ 
am 29. Juni von 18.30 bis 19.30 Uhr 
am Küsterhaus (Damm 6) ausgefüllt 
werden. Anmeldeschluss ist der 7. 
August! Wir freuen uns auf dich! ☺

Diakon Tony Sinke 
Pastorin Martina Servatius und  

Pastor Andreas Otten

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

 Spürbar schnelle Angst-und Stressreduktion 

Zahlreiche wissenschaftliche Studien untermauern die 
Wirksamkeit dieser Methode 

und machen sie weltweit bekannt.
www.kreatives-wingwave-coaching.de

Kostenfreies Erstgespräch
04209 3644

Zum Schulanfang: „Du zählst!“
In ein paar Wochen beginnt für viele 
Kinder ein neuer Lebensabschnitt: Sie 
werden eingeschult. Der erste Schul-
tag ist ein aufregender Tag im Leben 
der Kinder und ebenso der Eltern und 
Verwandten. Diesen Schritt wollen wir 

unter dem Motto „Du zählst“ in ei-
nem Gottesdienst feiern und so  Kin-
der und Eltern beim Schritt ins Schul-
leben stärken und begleiten. 
Wir laden herzlich dazu ein. 
Der Gottesdienst für die Schulkinder 
der Heideschule findet am 27. Au-
gust um 8.30 Uhr im Gemeindehaus 
Ostlandstraße 36 statt, der Got-
tesdienst für die Kinder der Dreien-
kampschule am 26.08 um 17.00 Uhr 
in der Schule und für die Meyenbur-
ger Kinder am 27.08. um 10 Uhr in 
der Meyenburger Kirche. Die Kinder 
werden gesegnet und erhalten eine 
kleine Überraschung.
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck

















©
 „E

rich“ / fotolia.com

      ©
 „E

rich“ / fotolia.com

      

EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“

Das gibt es für Kinder und Jugendliche …
Die Pfadfinder treffen sich im Gemeindehaus an d. Ostland-straße zur Gruppenstunde mit Leni Draeger. Mehr Infos gerne unter 04209/871

„JoKi“ Ev. Kindertagesstätte

Krippen-, Vormittags-, Ganztags- 

und Integrationsgruppen, 
Danziger Str. 17a, 

Ltg.: Anke Kister, Tel.: 803; 
mit Elterntheater 

Kirche für Kinder in Schwanewede: am 04.06. und 09.07.um 10.00 - 11.30 Uhrim GemHaus Ostlandstraße;Kontakt: Britta Nestler Tel.: 2972

Kindergottesdienst im 

Meyenburger Gemeindehaus

am 19.06. und 10.07. um 10.00 Uhr

Kontakt: Iris Effe, 

Tel: 04296/748284
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Landesjugendcamp 2022
„Live und in Farben“
 
Junge Menschen gestalten ihre Form 
von Kirche!
Beim Landesjugendcamp der Evan-
gelisch-lutherischen Landeskirche 
Hannovers treffen sich rund 2000 
Jugendliche vom 23. bis 26. Juni 
2022 auf dem Gelände des Evan-
gelischen Jugendhofs Sachsenhain 
in Verden. Zahlreiche Teams aus Kir-
chengemeinden, Kirchenkreisen und 
Jugendverbänden bereiten ein viel-
fältiges Programm aus Workshops, 
Bühnenshows, Diskussionen, Musik, 
Bistros, Andachten, Gottesdiensten 
sowie Spiel- und Spaßaktionen in ei-
ner beeindruckenden Zeltstadt vor.

Unter dem Motto „Live und in Far-
ben“ stellen junge Menschen ge-
meinsam persönliche und politische, 
tagesaktuelle und grundsätzliche 

Fragen, diskutieren, beten und fei-
ern gemeinsam. „Vielfalt“ wird ein 
wichtiges Thema sein und Klimafra-
gen haben beim Camp eine zentra-
le Stellung.
Teilnehmen kann jede*r zwischen 
13 und 27 Jahren. Der Teilnahme-
beitrag beläuft sich bei frisch Kon-
firmierten auf 16 Euro und bei al-
len anderen auf 40 Euro. Im Preis in-
begriffen sind die An- und Abreise, 
die Verpflegung, die Unterkunft und 
das Programm. 

Eine Anmeldung ist online über den 
QR-Code oder über das „Moin“-Heft 
2022 möglich. Anmeldeschluss ist 
der 08. Juni 2022. Ich freu mich auf 
dich! 😊
	 Diakon Tony Sinke

Foto: Roland Geisheimer
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„Komm Heiliger Geist, der Leben 
schafft,

erfülle uns mit deiner Kraft!
Dein Schöpferwort rief uns zum Sein.
Nun hauch uns Gottes Odem ein.“ 

(nach dem Hymnus „Veni creator spi-
ritus“ von Hrabanus Maurus, um 809)

Die Pfingsttaube
In einer sizilianischen Bergstadt lieb-
te es ein Pfarrer, die Geheimnis-
se Gottes möglichst sichtbar zu ma-
chen. So ließ er durch den Kirchen-
diener gleich nach dem Pfingstevan-
gelium eine Taube in die Luft wer-
fen. Nicht den Heiligen Geist selbst, 
aber seine Symbolgestalt. Und alle 
wussten: Wem sich die Taube auf die 
Schulter oder den Kopf setzt, dem ist 
eine besondere Erleuchtung gewiss.
Vor einigen Jahren war die Taube 
dem Seminarlehrer auf die Schulter 
geflogen, und er hatte danach ein 
geistvolles Buch geschrieben. Einmal 
hatte sie sich dem jungen, eingebil-
deten Grafen auf den Kopf gesetzt, 
und der ließ eine neue Wasserleitung 
bauen. … 
Dann kam ein neuer Pfarrer, der hielt 
nichts von diesem Aberglauben und 
nannte die Taube einfach „Vogel“. Er 
wollte den Flug der weißen Taube am 
Pfingstfest nicht kurzerhand verbie-
ten, ordnete aber an, dass alle Fens-
ter und Türen offenstehen müssten. 
Doch nutzte die Taube keines die-
ser Schlupflöcher, sondern flog drei-

mal hin und her und setzte sich dann 
dem neuen Pfarrer auf die Schulter. 
Ihm war das sehr peinlich, aber das 
ganze Kirchenvolk geriet außer sich 
und wartete auf die Erleuchtung.
(Aus: Blätter, die uns durch das Jahr 
begleiten, Kreuz Verlag, Stuttgart 
1992; Rechtschreibung angeglichen)

PFINGSTENNEUER KLANG

Es ist vollbracht. Die Glocken von 
St. Nikolai zu Bruch-Aschwarden ha-
ben neue Klöppel erhalten. Diese 
sind nun weicher und etwas leichter, 
wodurch die Glocken einerseits ge-
schont werden und andererseits we-
sentlich wärmer und voller klingen.
Zudem wurden neue „Läutearme“ 
für die Seile angebracht, wodurch 
das Ziehen an den Seilen jetzt leich-
ter geht.
Einige haben das Läuten der Glocken 
mit den neuen Klöppeln schon hören 
können und sind erstaunt über den 
klanglichen Unterschied zu vorher.

Offiziell in Betrieb genommen wer-
den sollen die Glocken am Pfingst-
sonntag, 05. Juni, mit einem Glo-
ckenfest.
Es beginnt um 10.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst, der von Pastor Ot-
ten  geleitet wird. 
Im Anschluss gibt es einen Sektemp-
fang. Auch Turmführungen sind mög-
lich.
Um 15.00 Uhr folgt ein Vortrag des 
Glockensachverständigen Matthi-
as Dichter, der das Konzept für die 
Sanierung der Brucher Glocken er-
stellt hat. Er nimmt uns mit in die Ge-
schichte der Glocken zwischen Ems 
und Elbe.

Nach dem Vortrag werden die Glo-
cken dann zu hören sein, nicht geläu-
tet, sondern „gebeiert“.
Das sogenannte „Glockenbeiern“ ist 

neben dem schwingenden Läuten 
von Glocken eine weitere Jahrhun-
derte alte Tradition im norddeut-
schen Raum. Jedoch hat sie mit dem 
Aufkommen elektrischer Läutemoto-
ren nach dem zweiten Weltkrieg ein 
jähes Ende gefunden.
Wenn Glocken „gebeiert“ werden, 
bedeutet dies, dass die Glocken 
starr hängen bleiben und nur mit den 
Klöppeln verschieden rhythmisch an-
geschlagen werden.
Um 17.00 Uhr klingt der Festtag mit 
einer musikalischen Abendandacht 
als Vesper aus. 

Brucher Glocke                         Foto: Annegret Kursawsky

Pfingsten – Das Fest des Heiligen Geistes

Foto: inaquim / iStock / Getty Images Plus

Glocken von St. Nikolai in Bruch sind saniert
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Blumen-Mattukat
Christine Mattukat

Gärtnerei • Blumenfachgeschäft • Kranzbinderei
28790 SCHWANEWEDE
Insterburger Weg 5 • Tel (04209) 1322

Friedhofspflege

S T E I N M E T Z M E I S T E R  H A N D W E R K S D E S I G N E R

GRABMALE    GESTALTUNG    ENTWURF

Lindenstraße 59           28755 Bremen-Nord           0421/662660

ZUKUNFT GEMEINDEHAUS

Wir vom Ausschuss „Zukunft Ge-
meindehaus“ freuen uns, dass wir 
den ersten Entwurf eines neuen Ge-
meindehauses auf dem „Heiligen Hü-
gel“ unlängst der Öffentlichkeit vor-
stellen konnten.

Es war schön, dass überhaupt eine 
Präsenzveranstaltung möglich war 
und darüber hinaus mit Hilfe der 
Technik alle Interessierten die Mög-
lichkeit hatten, die Veranstaltung 
auch von zu Hause im „livestream“ 
zu verfolgen oder nachzuhören. 
Uns liegt es sehr am Herzen, die 
Menschen in Schwanewede für unse-
re Planungen eines Neubaus zu ge-
winnen, denn mit ihrer Aussage „Das 
alte Schiff ist zu groß geworden für 
die kleiner gewordene Gemeinde“ 
hat Pastorin Servatius ein treffendes 
Bild gezeichnet.
Der Entwurf des „kleinen Schiffes“ 
vom Architekten Hohorst fand bei 
den Zuhörern überwiegend Zustim-
mung.

Sowohl während der Veranstaltung 
als auch in anschließenden Rückmel-
dungen gab es nur wenig kritische 
Anmerkungen, ergänzend jedoch ei-
nige konstruktive Vorschläge. Über 
diese  Rückmeldungen  werden wir in 
der nächsten Ausschusssitzung bera-
ten. Wir gehen davon aus, dass der 
vorgestellte Entwurf in weiten Teilen 
auch skeptische Menschen überzeu-
gen konnte und kann. 

Ein großes Stück Arbeit liegt noch 

vor uns. Die Landeskirche muss von 
unserer Planung überzeugt werden, 
damit wir ihr Einverständnis  und  die 
finanzielle Unterstützung bekom-
men. Der Erlös durch den Verkauf 
des Militärpfarrhauses mit Grund-
stück wird unseren geforderten Ei-
genanteil nicht decken. Bei den ver-
schiedensten Stellen müssen Anträ-
ge auf Fördermittel gestellt werden. 
Die Überwindung dieser bürokrati-
schen Hürden wird noch eine längere 
Zeit in Anspruch nehmen. Auch war-
ten wir auf die Genehmigung des ge-
änderten Bebauungsplanes.
Üben wir uns also in den nächsten ein 
bis zwei Jahren in Geduld und hoffen 
darauf, dass sich die allgemeine Lage 
wieder entspannt, damit wir unsere 
Pläne umsetzen können.

Für den Ausschuss „Zukunft Ge-
meindehaus“; Birgit Haensgen

Foto: M. Becker
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Hauskreise

Monatliche Treffen,

Information:
 Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft
Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein SchwanewedeFritz Humborg, Tel. 931343

GEMEINDELEBEN

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Bewirtschaftung: Y. Eilers-Prill, Tel. 0172 2853105kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

BastelkreisLtg. Edith Genzen Tel. 2266 u. Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 3. Samstag im Monat 

auf dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebetfreitags 20:00St. Ansgar Kirche, Hannoversche Str

Meyenburger Kirchenkaffeeim Gemeindehaus,  am 01.06. und 06.07.   um 15.00 Uhrmit Pastor Andreas Otten

Ökumenische Initiative für 

Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger 

Besuchsdienst

am 23.08. um 15.00 Uhr

Kontakt:

 Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffee 
im Dorfgemeinschaftshaus Aschwardenam 29.06. und 27.07. um 15.00 Uhrmit Pastor Andreas Otten, 

Kirchenkaffee nach den 

Gottesdiensten, Koordination: 

Hilde Hütten, Tel. 1489
und 

Karla Schwarz, Tel. 919146

Fragen Sie bitte bei den Gruppenleitungen an, 
ob die Treffen jeweils stattfinden - ggf. ist eine Anmeldung erforderlich. 
Das gleiche gilt für die Veranstaltungen in Meyenburg und Aschwarden.

„Das aktuelle Thema“

Frühstück, Vortrag und Gespräch;

Gemeindehaus Ostlandstr

1. Mittwoch im Monat, 

9.30 – 11.30 Uhr

Ltg. Pastor i. R. Karl Greving

Tel: 0421-67410845 Spiele-Treffpunkt fürErwachsene2. Mittwoch im Monat
Ltg. Annegret Köpke 
Tel.: 0421 603809

Jugendliche spielen „Tower of Power“ 
- finanziert von der Stiftung Pro Juventute		         Foto: Tony Sinke
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

05. Juni 2022
Pfingstsonntag

10:00 Gottesdienst/
          Pastorin Servatius

10:00 Festgottesdienst zum Glockenfest 
          mit Taufen/Pastor Otten
17:00 musikalische Abendandacht

06. Juni 2022
Pfingstmontag 10:30 Regionaler Festgottesdienst in Meyenburg am Mühlenteich/Pastor Otten/Posaunenchor

12. Juni 2022
Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Taufen/ 
          Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Pastor Otten

19. Juni 2022
1. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/ 
          Prädikantin Iris Grasekamp

10:00 Gottesdienst zum Schützenfest/ 
          Pastor Otten

26. Juni 2022
2. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede mit Abendmahl/Pastor Otten

03. Juli 2022
3. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/
          Pastor i.R. Greving 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

10. Juli 2022
4. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

17. Juli 2022
5. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst im Grünen am  
          Dorphus Hinnebeck mit Taufen/ 
          Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst/Pastor Otten

24. Juli 2022
6. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede mit Abendmahl/Pastor Otten

31. Juli 2022
7. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

07. August 2022
8. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/
          Lektorin Zippler 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

14. August 2022
9. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

21. August 2022
10. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede mit Taufen/Pastor Otten

26. August 2022
Freitag

17:00 Schulanfängergottesdienst in der 
Dreienkampschule/Pastorin Servatius

27. August 2022
Samstag

8:30 Schulanfängergottesdienst der  
Heideschule im GemHaus/Diakon Sinke

10:00 Schulanfängergottesdienst/ 
          Pastor Otten

28. August 2022
11. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Pastor Otten

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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Der Kirchenvorstand dankt Frau Kis-
ter sehr herzlich für ihre hochkompe-
tente Leitung unserer JoKi Kinder-
tagesstätte. Mit ihrer freundlichen, 
warmherzigen, zugewandten und 
fröhlichen Art hat sie die Atmosphäre 
in der Einrichtung geprägt, das Team 
umsichtig geleitet und die Kinder in 
ihrer Entwicklung gestärkt. Dabei war 
stets ihre christliche Überzeugung zu 
spüren, dass jeder Mensch geliebtes 
Ebenbild Gottes ist. Mit feinem En-
gagement hat sie dafür gesorgt, dass 
Kinder im JoKi selbstverständlich und 
kindgemäß Inhalte des christlichen 
Glaubens, Feste und biblische Ge-
schichten kennenlernen können.
Mit alldem und noch vielmehr hat 
Anke Kister wesentlich dazu beige-
tragen, dass unser JoKi in der Öffent-
lichkeit einen ausgezeichneten Ruf 
genießt. 
Dafür danken wir ihr von Herzen.

Für den Kirchenvorstand
Pastorin Martina Servatius und 

Pastor Andreas Otten

ABSCHIED IN DEN RUHESTANDANKE KISTERS

gartengottesdiensten, die wir ge-
meinsam mit den Pastoren und Pas-
torinnen gestalten. Im Laufe der Zeit 
hat sich zu den Hauptamtlichen und 
vielen Ehrenamtlichen für mich eine 
Hand-in-Hand-Arbeit entwickelt. Da-
rüber bin ich sehr froh. Zur gelingen-
den Entwicklung gehören natürlich 
auch motivierte, engagierte und ver-
lässliche pädagogische Fachkräfte – 
inzwischen 21, Auszubildende, Bun-
desfreiwilligendienstler, Raumpflege-
rinnen, Hausmeister, Küchenkraft, die 
zum Teil schon viele Jahre im JoKi tä-
tig sind. Und nicht zu vergessen die 
Eltern, die uns ihre Kinder anvertrau-
en. Sie bringen sich aktiv in die Ar-
beit, z.B. bei Festen, Gartenaktionen 
oder Kundgebungen ein. Groß ist 
die Freude über das engagierte El-
terntheater mit ihren erfrischenden 
und kreativen Vorstellungen für die 
Kinder. Auch die Zusammenarbeit 
mit der politischen Gemeinde habe 
ich kooperativ erlebt. Eine gute Be-
treuung der Kinder war und ist ihnen 
wichtig.
Ich kann gar nicht alles benennen – 
so viel Gutes verbinde ich mit der Ar-
beit im JoKi.
Und zum Guten gehört natürlich auch 
meine Familie, die oftmals auf mich 
verzichten musste, mich aber auch an 
vielen Stellen aktiv unterstützt und 
mein Engagement mitgetragen hat.
Da kann ich nur an alle DANKE sa-
gen. Die vielen damit verbundenen 
inspirierenden Gespräche, Begeg-
nungen, Diskussionen, Ermutigun-
gen, Unterstützung, gemeinsamen 

Erlebnisse, Erfahrungen und Erinne-
rungen – sie bleiben. 
Ich habe gerne mit allen zusammen-
gearbeitet☺. 
In diesem Sinne grüße ich Sie sehr 
herzlich und sage „Tschüss“ 

Ihre Anke Kister

Wir verabschieden Frau Kister in den 
Ruhestand im Gottesdienst am Sonn-
tag, den 10. Juli, um 10.00 Uhr in 
der St. Johannes Kirche.

Liebe Leserin, lieber Leser!
Über 33 Jahre im JoKi, davon 26 Jah-
re als Leitung der Kindertagesstätte 
der St. Johannes Kirchengemeinde 
sind eine lange Zeit. Über die Hälf-
te meiner Lebenszeit war der JoKi 
mein Arbeitsplatz – fast ein Zuhause 
– wenn ich an die vielen Arbeitsstun-
den denke, die ich dort verbracht 
habe. Doch nun steht ein neuer Le-
bensabschnitt, - das Rentnerdasein – 
an und es heißt Abschied nehmen.
Mit der Übernahme der Leitung 
zum 01.08.1996 habe ich eine gro-
ße Verantwortung für die Bildung 
und Betreuung von über 100 Kin-
dern pro Jahr, sowie den Aufbau der 
1. Kindertagesstätte, die integrativ 
in Schwanewede arbeitet, übernom-
men. Ebenso war es eine große He-
rausforderung mit den 12 pädago-
gischen Fachkräften ein Team aufzu-
bauen. Wenn ich jetzt zurückschaue – 
ist es gelungen Vieles zu entwickeln. 

Wir verstehen uns mit vier integrati-
ven Gruppen als Integrationshaus, 
zwei Krippengruppen wurden auf-
gebaut, ein Qualitäts-Management-
System und eine Konzeption wurden 
erarbeitet; ein Logo entwickelt. Der 
JoKi hat zum 40. Geburtstag seinen 
Namen bekommen. Ich habe aktiv 
mit einem Kirchenvorstandsmitglied 
den Kindertagesstättenverband mit-
gegründet. Insgesamt habe ich fünf 
Baumaßnahmen erlebt und diese ak-
tiv mitgestaltet.
All das konnte nur gelingen, weil ich 
immer einen verantwortungsvollen 
und engagierten Kirchenvorstand an 
meiner Seite hatte. Die Zusammenar-
beit war stets wertschätzend und ko-
operativ. Ich habe viel Unterstützung 
und Vertrauen erfahren. 
Der JoKi ist nach wie vor ein Schatz 
der Kirchengemeinde und wir ach-
ten gemeinsam auf eine gute Zusam-
menarbeit mit Familien- und Kinder-
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Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 � 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie.
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Pflege bei Demenz

WIR SIND FÜR SIE DA.

Egon Helmdach, 86 Jahre
Reinhard Schnitker, 83 Jahre

Lotte Adler, 88 Jahre
Erika Schwaß, 84 Jahre
Inge Depken, 91 Jahre

Ingeborg Kramer, 87 Jahre
Anke Meyer, 75 Jahre

Marianne Siewert, 88 Jahre
Christel Büschen, 81 Jahre
Evamaria Koch, 81 Jahre
Erika Neumann, 80 Jahre

Irina Reimer, 83 Jahre
Arnold Senne, 75 Jahre
Helga Buck, 81 Jahre
Otto Koch, 90 Jahre

Annegret Köster, 80 Jahre
Wolfgang Rutz, 81 Jahre

Irmtraud von Calle, 75 Jahre
Johanna Zinke, 83 Jahre
Helga Albers, 83 Jahre

Gentilla Grotzke, 91 Jahre
Dagmar Kazmirek, 81 Jahre

Christel Lux, 93 Jahre

Juli 2022
Manfred Brokmann, 82 Jahre
Hannelore Siemer, 75 Jahre

Horst Dommaschke, 86 Jahre
Marianne Raubach, 84 Jahre

Arnold Ficke, 90 Jahre
Irmgard Driemert, 83 Jahre

Eva Beruda, 87 Jahre
Friedrich-Wilhelm Frese, 89 Jahre

Annegret Grigull, 75 Jahre
Angelika Trohl, 80 Jahre

Giesela Vonsien, 81 Jahre
Erika Behrens, 90 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
Juni 2022

Karin Holtmann, 85 Jahre
Erika Schmidt, 82 Jahre
Renate Judel, 87 Jahre

Hermann Knoll, 90 Jahre
Werner Ledrich, 81 Jahre

Irmgard Bachmann, 96 Jahre
Marita Coorßen, 80 Jahre

Heidi Brünjes, 82 Jahre
Jürgen Krause, 85 Jahre

Erna Naffin, 86 Jahre
Erika Piepke, 83 Jahre

Christa Horbach, 82 Jahre
Johann Sonnenburg, 91 Jahre

Erika Voelger, 91 Jahre
Erna Cassens, 89 Jahre

Ruth Heißenbüttel, 88 Jahre
Walter Müller, 87 Jahre

Paulina Schmidtke, 94 Jahre
Karl-Heinz Weidemann, 75 Jahre

Gerda Dierssen, 80 Jahre
Gisela Holsten, 83 Jahre

Helma Schlichting, 81 Jahre
Walpurga Thiemann, 83 Jahre

Sylvia Zippler, 83 Jahre
Brunhilde Fröhlich, 86 Jahre

Günter Kleppe, 81 Jahre
Renate Meyer, 84 Jahre

Erika Felgenhauer, 87 Jahre
Horst Jakob, 81 Jahre

Irma Spelveris, 89 Jahre
Marianne Wolf, 80 Jahre

Ekkehard Gutzeit, 80 Jahre
Elke Moritz, 81 Jahre

Kärttrin Ledrich, 80 Jahre
Johannes Wachtel, 75 Jahre

Johanna Blitzke, 82 Jahre
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Alle genannten Schwaneweder 
„Geburtstagskinder“ wer-
den zur Geburtstagsrun-
de am 06. September um  
15 Uhr eingeladen. 

Melden Sie sich gerne bis spätestens 
01.09.22 im Kirchenbüro unter Tel. 
871 an, damit wir planen können.

Frau Pastorin Servatius und die Frauen 
von St. Johannes freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: Stephen Wheeler auf Unsplash

Juni 2022
Marianne Schnaars, 94 Jahre

Erika Scheide, 91 Jahre
Gisela Uhlhorn, 96 Jahre

Heinz Günther Böttjer, 84 Jahre
Reinhard Seebeck, 83 Jahre

Liane Wolters, 94 Jahre

Juli 2022
Ernst Kopischke, 83 Jahre

Liesbeth Südkamp, 85 Jahre

Helga Lukai, 87 Jahre
Ingeborg Kmiecinski, 96 Jahre

Anne Mehrtens, 75 Jahre
Manfred Müller, 75 Jahre

Rosemarie Heinse  
genannt Küstner, 82 Jahre

August 2022
Antje Brede, 75 Jahre

Gerhard Gerdes, 75 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
Juni 2022

Friedrich Dietrich, 86 Jahre
Heinz Kühnel, 87 Jahre
Rolf Thillmann, 75 Jahre

Juli 2022
Jürgen Pohl, 75 Jahre
Bärbel Freise, 81 Jahre

Mariechen Kühnel, 90 Jahre
Dieter Böttger, 80 Jahre

Roswitha Buggeln, 82 Jahre
Gisela Kammer, 90 Jahre

August 2022
Dieter Metschulat, 81 Jahre

Werner Baake, 75 Jahre

Annegret Walter, 82 Jahre
Helga Brenner, 83 Jahre
Gisela Drefahl, 86 Jahre

Fritz Otten, 84 Jahre
Edith Krause, 99 Jahre

Hildegard Marquardt, 84 Jahre
Waltraud Kleinheinz, 84 Jahre

Gertrud Schnars, 86 Jahre
Herta Matschulat, 83 Jahre

Christa Hinz, 80 Jahre
Gisela Drewes, 82 Jahre

Erika Krieg, 80 Jahre
Ursula Willenberg, 75 Jahre

Monika Dreßel, 75 Jahre
Ernst Theurer, 80 Jahre

Arno Krokowski, 84 Jahre
Karin Woch, 85 Jahre
Alwin Müller, 87 Jahre

Horst Pachulski, 91 Jahre
Jutta Bobrink-Drewes, 75 Jahre

Hermann Gloistein, 87 Jahre
Artur Stehnken, 82 Jahre

Erhardt Pilz, 86 Jahre
Margarete Sprenger, 83 Jahre

Adeline Wohlers, 81 Jahre
Johanna Hastedt, 84 Jahre
Helga Koschitzki, 82 Jahre

Helga Schmedemann, 81 Jahre

August 2022
Elfriede Bahr, 91 Jahre
Anita Erasmi, 81 Jahre
Ilse Monsees, 84 Jahre

Gerhard Zillmer, 81 Jahre
Horst Marten, 84 Jahre

Günter Thielbar, 82 Jahre
Ingeborg Hessler, 82 Jahre
Bernhard Keese, 85 Jahre

Werner Marquardt, 86 Jahre
Uwe Eichmann, 88 Jahre
Ursula Erxleben, 89 Jahre

Wilma Otten, 88 Jahre
Erika Bunkenborg, 88 Jahre
Irmgard Schlätzer, 87 Jahre
Gerda Milbradt, 83 Jahre

Margarethe Soika, 100 Jahre
Lydia Hörmann, 82 Jahre

Käthe Rüggebrecht, 97 Jahre
Karin Steinborn, 86 Jahre
Hinrich Rippe, 91 Jahre

Irene Schneider, 92 Jahre
Inge Lore Becker, 88 Jahre
Lieselotte Prokop, 75 Jahre

Gisela Nehrke, 85 Jahre
Anneliese Greve, 83 Jahre

Lucie Voß, 88 Jahre
Luise Büse, 93 Jahre

Egon Sprenger, 81 Jahre
Karin Grond, 80 Jahre

Annegret Hagen, 87 Jahre
Ingrid Rahn, 83 Jahre

Dorothea Schönlau, 86 Jahre
Friedlinde Styra, 88 Jahre
Roswitha Kleinke, 75 Jahre
Renate Leifheit, 84 Jahre

Christa Rohrssen, 92 Jahre
Karla Bösch, 85 Jahre

Ursel Mertens, 75 Jahre
Klaus Fitzner, 87 Jahre

Anna-Ilse Schultz, 91 Jahre
Anni Pauls, 84 Jahre

Reinhard Schnier, 87 Jahre
Waltraud Schrader, 83 Jahre

Hans Georg Brandes, 87 Jahre
Gerhard Harms, 75 Jahre

Horst Rieß, 87 Jahre
Hermann Fehn, 82 Jahre
Magda Klein, 88 Jahre

Hinrich-Heiner Horstmann, 81 Jahre
Horst Anders, 81 Jahre

Ursula Avdimetaj, 75 Jahre
Helga Dierßen, 90 Jahre
Ingo Götsch, 75 Jahre
Renate Maaß, 89 Jahre

Walter Schumacher, 85 Jahre
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Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. 
Wir erstellen Exposés, 
veröffentlichen auf allen 
großen Internetportalen, 
prüfen die Bonität des 
Käufers etc.

Uwe Niemeyer
vom TÜV Rheinland 
zertifi zierter Sachverständiger
– begleitet Sie bei Besichtigungen
–  berät über den geforderten  

Kaufpreis
– schätzt zukünftige Investitionen ein

Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. Sie wollenIhre Immobilieverkaufen odervermieten?

Ihrer Immobilie 
durch einen vom 

TÜV Rheinland 
zertifi zierten Sachverständigen

Ihrer Immobilie 

zertifi zierten Sachverständigen

KOSTENLOSE*

WERTERMITTLUNG

Immobilienbegleitservice

Kaufen Sie nicht die 

Immobilienbegleitservice

 im Sack!

Info unter www.niemeyer-immo.de 
*im Zuge einer  Vermarktung der Immobilie

Am Rönnebecker Hain 2
28777 Bremen
Tel. 04 21- 6 02 88 99

Info unter www.SVB-Bremen.de

Februar 2022

	 Elke Heinrich-Soller 71 J.
	 Walter Delius 91 J.
	 Hildegard Jeromin 88 J.
	 Ewald Schulz 84 J.
	 Rainer Hövermann 78 J.
	 Rita Müller 77 J.

März 2022

	 Elisabeth Mattukat 89 J.
	 Christa Keese 84 J.
	 Luise Ankenbrand 81 J.

	 Michael Artjuchow 70 J.
	 Waltraud Steeneck 83 J.
	 Silvia Heil 57 J.
	 Jörg Hübner 80J.

April 2022
	
	 Erika Samuel 82 J.
	 Erika Müller 86 J.
	 Dora Raabe 90 J.
	 Roland Penellis 84 J.
	 Ingrid Kohn 85 J.
	 Artur Patzwald 90 J.
	 Adolf Fischer 80J.

Bestattungen

Februar 2022

Tim Schaller
Leonie Sofie Kudlik

Pepe Kerst
Milan Knoch
Lutz Prescher

März 2022

Mila Helene Falkowski

Mila Alea Arfmann
Mara Haltermann

Elina Dietrich

April 2022

Jonas Maximilian Arfmann
Elias Jakob Arfmann

Jameson Dean Thielbar
Till Ernst

Isa Dedner

Taufen

Foto: Lotz  
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Abschied nach 38 Jahren

Eine altersbedingte Sehschwäche 
sowie Probleme bei längerem Ste-
hen und Gehen erlauben es mir nicht 
mehr, Proben und Auftritte mit Kir-
chenchor und Orchester so zu gestal-
ten, wie ich mir das vorstelle. Daher 
habe ich entschieden, mit Ablauf des 
Monats März 2022 meine kirchenmu-
sikalische Arbeit nach über 38 Jah-
ren - davon 26 als angestellter Mitar-
beiter im Nebenamt und zwölf Jahre 
ehrenamtlich - aufzugeben. Selten in 
meinem Leben ist mir eine Entschei-
dung so schwergefallen wie dieser 
Entschluss. Doch mit rationalem Blick 
auf die Situation blieb keine andere 
Wahl. 
Zufrieden und mit gewissem Stolz bli-
cke ich trotz mancher Phasen getrüb-
ter Freude, die allermeist von außen 
ausgelöst worden waren, auf meine 
musikalische und organisatorische 
Arbeit zurück. Die musikalische Ge-
staltung von über 450 Gottesdiens-
ten, knapp 220 Konzerten, 15 jeweils 
rund 14-tägigen Auslands-Konzer-
treisen, die uns im Norden bis nach 
Stockholm, im Osten nach Riga, Dan-
zig, Krakau und Belgrad, im Süden 
nach Athen, Rom und Sorrent und 
schließlich im Westen nach Barce-
lona, Andorra, Bordeaux und Reims 
brachten, sowie etwa 25 mehrtägi-
gen Fahrten im Inland haben einen 
Erlebnisschatz wachsen lassen, von 
dem alle Beteiligten und ich selbst le-
benslang zehren werden. Unvergess-
liche Höhepunkte dabei waren die 

musikalische Gestaltung eines offizi-
ellen Hauptgottesdienstes im Peters-
dom, im Münster von Straßburg und 
ein Konzert in der Kathedrale von Es-
tergom in Ungarn.  
Dabei habe ich immer Wert darauf 
gelegt, dass bei all unseren Unter-
nehmungen die Verkündigung des 
Evangeliums durch die Musik an ers-
ter Stelle steht und Gottesdienste 
vor allem an den kirchlichen Hochfes-
ten musikalisch eine würdige und li-
turgische Bereicherung erfahren.    

Ein Herzensanliegen war mir zudem, 
Schwanewede zu einem Zentrum 
vergessener Komponisten und ver-
schollener Werke vor allem aus der 
Spätromantik zu machen. So konnte 
ich mit Hilfe der Hessischen Landes-
bibliothek sowie des Archivs des Bis-
tums Fulda sämtliche Oratorien und 
Singspiele des Komponisten Heinrich 

Weil´s um
mehr als Geld geht.
Mit uns als Finanzpartner an Ihrer Seite.

Damit Sie mehr Zeit für das haben, was Ihnen im 
Leben wirklich wichtig ist.

spk-row-ohz.de

Foto: Hermann Fehn
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zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

heidkamp apotheke
Hohenbuchener Allee 5 in Schwanewede

Fon 04209/3111 / Fax 04209/5711 
Mail: heidkamp@apotheke-schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum in beiden Apotheken

Fidelis Müller (1837 – 1905) ausfin-
dig machen und alle in Schwanewe-
de wieder uraufführen. Gleiches gilt 
für den schlesischen Komponisten 
Ignaz Reimann (1820 - 1885), dessen 
Grab in der Nähe von Oppeln wir auf 
einer Konzertreise besuchen konn-
ten. In jüngster Vergangenheit hat-
te ich meinen Blick auf zeitgenössi-
sche Komponisten mit ihren großen 
Werken gerichtet, so unter anderem 
auf Klaus Heizmann (*1944) mit mo-
dernen Texten und Melodien zu den 
kirchlichen Jahreszeiten und Matthi-
as Nagel (* 1958) mit den rund zwei-
stündigen Oratorien über das Leben 
von Diedrich Bonhoeffer sowie das 
zum Reformationsjubiläum verfasste 
Werk über Martin Luther. .
Allen, die in den vergangenen 38 Jah-
ren – übrigens die Hälfte der Existenz 
des Kirchenchores - an welcher Stel-
le auch immer diese Wegstrecke mit 
mir zurückgelegt haben, danke ich 
von ganzem Herzen für die Mitarbeit, 
ohne die ich all das nicht hätte erar-
beiten, auf- und durchführen können. 
Einen Einschnitt erfährt durch mein 
Ausscheiden leider auch die musika-
lische Zusammenarbeit in der Sing-
gemeinschaft mit allen Freunden aus 
der Oberlausitz, die uns seit 1995 auf 
unseren Reisen gesanglich kräftig un-
terstützt haben. Auch dadurch sind 
inzwischen viele Freundschaften mit 
regelmäßigen Besuchen entstanden. 

Dankbar bin ich meiner Frau Karla, 
dass sie die Probenarbeit mit dem 
Chor an meiner Stelle fortsetzt. So ist 
die Zukunft des Kirchenchores vor-

erst gesichert und ein Bereich wert-
voller musikalischer und auch sozialer 
Gemeindearbeit muss mit meinem 
Ausscheiden nicht aufgegeben wer-
den.                        Winfried Schwarz 

Der Kirchenvorstand dankt Herrn 
Schwarz sehr herzlich für die langjäh-
rige, überaus engagierte und wert-
volle kirchenmusikalische Arbeit in 
unserer Gemeinde. Da Herr Schwarz 
gebeten hat, von einer öffentlichen 
Verabschiedung abzusehen, wird 
Pastorin Servatius bei einem Haus-
besuch ein kleines Präsent als Dank 
überreichen.

Für den Kirchenvorstand 
Martina Servatius und 

Andreas Otten

Karla und Winfried Schwarz 	        Foto: B. Helterhoff
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25 Jahre im Kirchenchor
Seit über 25 Jahren ist 

Katharina Ruppel 

Mitglied im Kirchenchor St. Johannes. 
Chorleiter Winfried Schwarz hat ihr dafür auf der letzten von ihm geleite-
ten Chorprobe die Urkunde des Niedersächsischen Kirchenchorverbandes 

überreicht und würdigte die lange Treue zur Chorgemeinschaft. 
Katharina Ruppel ist Sängerin im Sopran.  

ANZEIGEN

HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

CHÖRE UND INSTRUMENTALGRUPPEN

Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
(außer 1. Mittwoch im Monat) 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

Evangeliums-Chor
1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr,
Ltg.: Winfried Schwarz, 
Tel. 919146

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, Mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Chor „Taktvoll“
am 1.+3.+5. Donnerstag im 
Meyenburger Gemeindehaus
am 2.+4. Donnerstag im 
Gemeindehaus Farge
um 19:30 Uhr
Ltg. Meike Meyerdierks
0421/9887097

Posaunenchor
dienstags, 19:30 Uhr,
und Posaunen-Anfänger
dienstags 18:45 Uhr,
Ltg.: Uwe Jeromin, Tel. 3153 
Gemeindehaus Ostlandstraße
Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße
Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146
Gospelchor Good News 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr im Restaurant 
Schwanenberg. Ansprechpartner: 
horst.hoelgert@gmail.com
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Schwanewede
1 x monatlich, Mo, 15.00 Uhr;
Kontakt: G. Grundmann, Tel. 2910

Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Pfarrhaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Hilfe-Netzwerk Schwanewede
Tel. 0173-2494262;
Ansprechpartner: P. i. R. Klaus Fitzner

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de
Soziale Beratung
Tel. 04791/80684
Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel. 04791/80695

Ambulanter Hospizdienst, 
Begleitung am Lebensende, 
Trauercafe
Tel. 04791/13572

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690 o. 80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/980664 
www.anderland-ohz.de
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… 
die gerne in Chören singen  

möchten

… die sich im Kindergottes-
dienst engagieren möchten

… die etwas einbringen können, 
was in unserem Gemeindeleben 

bisher fehlt

… mit 
fundierten Kenntnissen 

im Bereich „Bau und Gebäu-
de“, die sich um eine jährliche 
Gebäude-Schau kümmern, Re-

paraturen veranlassen und mit 
Handwerkern verhandeln 

können

Talente gesucht!
Die vergangenen zwei Jahre haben unsere gewohnten Lebens-
umstände gehörig durcheinander geschüttelt, vieles verändert, 
manches beendet ... 
Es ist Zeit, einen neuen Start zu wagen. Und dazu suchen unse-
re Kirchengemeinden Menschen, die sich engagieren und ihre 
Gaben einbringen möchten:  

Männer und Frauen …

… die sich gerne draußen 
betätigen und Freude daran 

haben, einen tatkräftigen Beitrag 
zur Pfl ege unserer Friedhöfe zu 

leisten

…die Freude 
daran hätten, sich 

bei der „Tafel“-
Ausgabestelle zu 

engagieren

… die gerne spazieren
 gehen und uns helfen 
möchten, die Gemeindebriefe 

viermal jährlich auszutragen

… mit kaufmän-
nischem Profi l und 

Wissen, die sich im Kir-
chenvorstand einbringen 
können, um die fi nanziel-
len Geschicke der Ge-

meinde zu lenken

VON RAHDEN
Immobilien GbR

Wert-
Einschätzu

ng
Ihrer

Immobilie

kostenlos



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail 	 kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt

Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Meyenburger Damm 11,
28790 Schwanewede, Andreas.Otten@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
Pastor Andreas Otten (stellv. Vors.) Tel.: 04209 1305

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Anke Kister, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Kubena, Tel. 01632768022,Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Yvonne Eilers-Prill Tel.: 0172 2853105, 
e-mail: kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Johanna Neubauer

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420 …

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Andreas.Otten@evlka.de 
Meyenburger Damm 11, 28790 Schwanewede
Sprechzeiten und Besuche nach Vereinbarung

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522 	

Küsterin Tanja Rowold

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416 …

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


